
 
 
 
Medienmitteilung 16.1.2017 
 
Ja zur Stadtentwicklung! 
Das Komitee „Westast so nicht!“ lädt Interessierte ein, sich mit den 
Vorschlägen der Städte Biel und Nidau zur städtebaulichen Begleitplanung für 
den A5 Westast auseinanderzusetzen. Zu diesem Zweck organisiert das 
Komitee im Januar und Februar 2017 je einen Workshop zum offiziellen 
Mitwirkungsverfahren.  
 
Biel und Nidau haben das Mitwirkungsverfahren zur Weiterentwicklung der beiden 
Städte nach dem Bau des Westasts der A5 lanciert. Bis zum 10. März 2017 können alle 
interessierten Personen den Behörden ihre Kritik, Anregungen und Kommentare 
schriftlich mitteilen. Das Komitee „Westast so nicht!“ nimmt diese Gelegenheit wahr und 
veranstaltet zwei Workshops zur aktiven Teilnahme am Mitwirkungsverfahren: 
 
„Gemeinsames Mitwirken“ 
Donnerstag, 26. Januar 2017 von 18.00 bis 21.00 Uhr 
Samstag, 18. Februar 2017 von 14.00 bis 17.00 Uhr 
im Centre Müller/Maschinenbaumuseum Müller 
Wydenauweg 34, 2502 Biel 
 
Das „Komitee Westast so nicht!“ setzt sich dafür ein, den Westast der A5 ohne die 
beiden Anschlüsse Bienne Centre und Seevorstadt zu realisieren. Gegründet im 
November 2015, hat das Komitee heute mehr als 1100 Mitglieder. Das Komitee 
begrüsst die Bestrebungen der Behörden von Nidau und Biel, mit umfassenden 
städtebaulichen Überlegungen die Gebiete entlang der geplanten Westast-Achse 
aufzuwerten und zu entwickeln. Die Stadtquartiere in unmittelbarer Nähe von Bahnhof 
und See haben grosses Entwicklungspotenzial. Für das Komitee „Westast so nicht“ 
heisst das klar: Stadtentwicklung ja – aber ohne Autobahnanschlüsse mitten in der 
Stadt!  
   


